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BESCHEID

Gber die
Anderung und Verldngerung der Geltungsdauer

des allgemeinen bauaufsichtlichen Prifzeugnisses

Nr.: P-043609

Gegenstand: Bohrschrauben JT4-6-5,5xL, JT4-4-4 8xL,
JT4-3H/5-5,56xL, JT9-6-5,5xL, JT9-4-4,8xL und
JT9-3H/5-5,5xL for Verbindungen in Aluminium-
Konstruktionen

Vorgesehener Verwendungszweck:  Verbindungen fur Aluminium-Konstruktionen fiir
hinterliftete Auenwandbekleidungen

Antragsteller: Ejot Baubefestigungen GmbH
In der Stockwiese 35
57334 Bad Laasphe

Ausstellungsdatum: 24.02.2010
Geltungsdauer bis: 24.02.2015
Dieser Bescheid Nr. P-BWU02-108001 verlangert die Geltungsdauer des allgemeinen bau-
aufsichtlichen Prifzeugnisses Nr.: P-043609 vom 19.01.2005. Er gilt nur in Verbindung mit
dem oben genannten allgemeinen bauaufsichtlichen Prifzeugnis und darf nur zusammen mit

diesem verwendet werden.

Dieser Bescheid umfasst 5 Seiten.

Versuchsanstalt fir Stahl, Holz und Steine, Karlsruher Institut fir Technologie (KIT) Tel.: +49 (0)721 608 2205
Abt. Stahl- und Leichtmetallbau, D-76128 Karlsruhe, Deutschland Fax: +49 (0)721 608 4078

Dieser Bescheid darf nur ungekiirzt wiedergegeben werden. Auszugsweise Verdffentlichung bedar unserer schriftlichen Genehmigung.
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Karlsruher Institut fir Technotogie (TH) zum Bescheid Nr. P-BWWU02-108001 Gber die
Anderung und Verlangerung des allgemeinen bauaufsichtlichen Priifzeugnisses
Nr.: P-043609

zu |. Allgemeine Bestimmungen

Die allgemeinen Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prifzeugnisses werden
wie folgt gedndert und erganzt:

a) Abschnitt 5 erhilt folgende neue Fassung:

5. Gegen diesen Bescheid ist der Widerspruch zulassig. Er ist innerhalb eines Monats nach
Zugang dieses Bescheids schriftlich oder zur Niederschrift bei der Versuchsanstalt fur
Stahl, Holz und Steine, Kaiserstralle 12, 76128 Karlsruhe einzulegen. Maligeblich fiur die
Rechtzeitigkeit des Widerspruches ist der Zeitpunkt des Eingangs der Widerspruchs-
schrift bei der Versuchsanstalt fur Stahl, Holz und Steine.

b) Die allgemeinen Bestimmungen werden um Abschnitt 6 ergédnzt:

6. Das allgemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis wird widerruflich erteiit. Das allgemeine
bauaufsichtliche Prifzeugnis kann nachtraglich ergdnzt und gedndert werden, insbeson-

dere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern.

zu ll. Besondere Bestimmungen

Die besonderen Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Priffzeugnisses werden

wie folgt gedndert und ergénzt;

c) Abschnitt 3.2 erhilt folgende neue Fassung

3.2 Ubereinstimmungszeichen

Das Bauprodukt ist vom Hersteller mit dem Ubereinstimmungszeichen (U-Zeichen) nach den
Ubereinstimmungszeichen-Verordnungen (UZVO) der Lénder zu kennzeichnen.

Das U-Zeichen ist entsprechend der Landesbauordnungen der Lénder mit den vorgeschrie-

benen Angaben auf dem Bauprodukt, auf einem Beipackzettel oder auf seiner Verpackung

Dieser Bescheid da nur ungekirzl wiedergegeben werden. Auszugsweise VerdHenllichung bedarf unserer schrifilichen Genehmigung.
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Karlsruher Institut fir Technologie (TH) zum Bescheid Nr. P-BWUQ02-108001 Uber die
Anderung und Veriangerung des allgemeinen bauaufsichtlichen Priifzeugnisses
Nr.: P-043509

oder, wenn dies Schwierigkeiten bereitet, auf dem Lieferschein oder auf einer Anlage zum

Lieferschein anzubringen.

Die Kennzeichnung mit dem U-Zeichen unter Beriicksichtung der Nummer dieses allgemei-
nen bauaufsichtlichen Priifzeugnisses darf nur dann erfolgen, wenn die Voraussetzungen
nach Abschnitt 3 erfillt sind.

d) Abschnitt 3.3 erhilt folgende neue Fassung

3.3 Ubereinstimmungsnachweis
3.3.1 Allgemeines

Die Bestitigung der Ubereinstimmung der Bauprodukte mit den Bestimmungen dieses all-
gemeinen bauaufsichtlichen Priifzeugnisses muss fir jedes Herstellwerk mit einer Uberein-
stimmungserklarung des Herstellers auf der Grundlage einer werkseigenen Produktionskon-

trolle nach MaRgabe der folgenden Bestimmungen erfolgen.
3.3.2 Werkseigene Produktionskontrolle

In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle geméaR DIN 18807 Teil 1
einzurichten und durchzufihren. Unter der werkseigenen Produktionskontrolle wird die vom
Hersteller vorzunehmende kontinuierliche Uberwachung der Produktion verstanden, mit der
dieser sicherstellt, dass die von ihm hergestellten Bauprodukte den Bestimmungen dieses
allgemeinen bauaufsichtlichen Prifzeugnisses entsprechen.
Im Rahmen der werkseigenen Produktionskontrolle sind
- die Form und Abmessungen der Verbindungselemente
deren mechanische Eigenschaften und
- das verwendete Ausgangsmaterial
zu Oberpriifen.
Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind aufzuzeichnen und auszuwer-
ten. Die Aufzeichnungen missen mindestens folgende Angaben enthalten:
- Bezeichnung des Bauprodukts, des Ausgangsmaterials und der Bestandteile
- Art der Kontrolle oder Prifung
- Datum der Herstellung und der Kontrolle / Prifung des Bauprodukts oder des Aus-
gangsmaterials oder der Bestandteile
- Ergebnis der Prifungen / Kontrollen und Vergleich mit den Anforderungen
- Unterschrift des fir die werkseigene Produktionskontrolle Verantwortlichen

Dieser Bescheid darf nur ungekirzi wiedergegeben werden. Auszugsweise VeréHfentlichung bedarf unserer schrifllichen Genehmigung.
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Karlsruher Institut fur Technologie (TH) zum Bescheid Nr, P-BWU02-108001 0ber die
Anderung und Verlangerung des allgemeinen bauaufsichtlichen Prifzeugnisses
Nr.: P-043609

Die Aufzeichnungen sind mindestens funf Jahre aufzubewahren. Sie sind dem Deutschen
Institut fir Bautechnik, der zustidndigen obersten Bauaufsichtsbehérde und der ausstellen-
den Prifstelle auf Verlangen vorzulegen.

Bei Prifergebnissen, die nicht den Anforderungen der mallgebenden technischen Spezifika-
tionen entsprechen, sind vom Hersteller unverziglich die erforderlichen Maflnahmen zur
Abstellung des Mangels zu treffen. Nach dem Abstelien des Mangels ist - zum Nachweis der
Mangelbeseitigung ~ die betreffende Prifung unverziglich zu wiederholen. Nicht bedin-
gungsgemaéfle Produkte sind auszusondern und entsprechend zu kennzeichnen. Die getrof-

fenen Malfnahmen sind zu dokumentieren.

e) Abschnitt 4 wird wie folgt ergdnzt:

Bei kombinierter Beanspruchung aus Zugkréften Fz und Querkriften Fq ist folgender Inter-

aktionsnachweis zu filhren:

F
Fr L fe o
zulF,  zulF,

Die Verwendung der Verbindungselemente fur nicht zwangungsfreie Verbindungen ist nur
mit einem Nachweis der temperaturbedingten Zwéngungsbeanspruchung (Querbean-
spruchung) zulassig, vgl. DIN 18516-1:1999-12, Abschnitt 5.2.2. Ohne diesen Nachweis dir-
fen die Verbindungselemente nur fir zwangungsfreie Verbindungen verwendet werden.

Die Mindestwerte der Abstidnde der Verbindungselemente betragen fur die Bohrschrauben
JT4-6-5,5xL, JT4-4-4,8xL, JT9-6-5,5xL und JT9-4-4,8xL:

Randabstand: 20 mm

Abstande der Verbindungselemente untereinander: 50 mm
und fur die Bohrschrauben JT4-3H/5-5,5xL und JT9-3H/5-5,5xL:

Randabstand: 8§ mm

Abstédnde der Verbindungselemente untereinander; 23 mm

f) Abschnitt 5 wird wie folgt ergédnzt

Verbindungen entsprechend dem Abschnitt 1 ddrfen nur von Firmen hergestellt werden, die

die dazu erforderliche Erfahrung haben, es sei denn, es ist fiir eine Einweisung des Monta-

Dieser Bescheid darf nur ungekirzt wiedergegeben werden. Auszugsweise Verdifentlichung bedarf unserer schrifilichen Genehmigung.
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Karlsruher Institut fur Technologie (TH) zum Bescheid Nr. P-BWU02-108001 iiber die
Anderung und Verlangerung des allgemeinen bauaufsichtlichen Prifzeugnisses
Nr.: P-043609

gepersonals durch Fachkrafte von Firmen, die auf diesem Gebiet Erfahrung besitzen, ge-
sorgt.

Bei planmaRiger Querkraftbeanspruchung miissen die zu verbindenden Bauteile unmittelbar
aufeinanderliegen und die Scherfuge muss sich an der Kontaktstelle von Bauteil | mit Bauteil
Il befinden, sodass das Verbindungselement keine zuséatzliche Biegung erfahrt.

Die Verbindungselemente sind rechtwinklig zur Bauteiloberflache einzubringen, um eine ein-
wandfrei tragende und erforderlichenfalls regensichere Verbindung sicherzustellen.

Schrauben sind bei Aluminiumunterkonstruktionen mit ihrem zylindrischen Gewindeteil voll
einzuschrauben. Bohrspitzen dirfen dabei nicht mitgerechnet werden. Die Verschraubung
der Verbindung erfolgt fir alle Schrauben mit Hilfe eines Bohrschraubers. Die Verwendung

von Schlagschraubern ist unzulassig.

Karlsruhe, am 24.02.2010 Sdfmi

Der stellv. Leiter der Prifstelle

vy~

Dr.-Ing. Th. Misiek

Der Leitef) der Prifste Aol

@[Zm ul

Dipl.-Ing. J. Schmied

<
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0
=
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Dieser Bescheid darf nur ungekirzl wiedergegeben werden. Auszugsweise Verdfienllichung bedarf unserer schrifilichen Genehmigung.



Versuchsanstalt fur Stahl, Holz und Steine

(Amtliche Materialpriifungsanstalt)
Universitat Karlsruhe (TH)

Leitung: Univ.-Prof. Dr.-Ing. H. J. BlaB und Univ.-Prof. Dr.-Ing. H. Saal

Allgemeines bauaufsichtliches Priufzeugnis

Priifzeugnis Nummer: P-043609

Gegenstand: Bohrschrauben JT4-6-5,5 x L,
JT4-4-4 8 x L, JT4-3H/5-5,5 x L,
JT9-6-5,5x L, JT9-4-4,8 x L und
JT9-3H/5-5,5 x L fiir Verbindungen in Alu-
minium-Konstruktionen

Vorgesehener Verwendungszweck: Verbindungen in Aluminium-Konstruktionen
fur hinterliftete AuBenwandbekleidungen

Antragsteller: EJOT Baubefestigungen GmbH

Postfach 1135

57323 Bad Laasphe

Ausstellungsdatum: 19.01.2005

Geltungsdauer bis: 19.01.2010

Aufgrund dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prifzeugnisses ist der obengenann-
te Gegenstand nach den Landesbauordnungen verwendbar.

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prufzeugnis umfasst 8 Seiten und 3 Anlagen.

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis darf nur ungekirzt wisdargegaben wardsn.
Eine auszugsweise Veroffentlichung bedarf unserer ausdriicklichen Genehrnigung.
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{Amtliche Prifungsanstalt) vom 19.01.2005
Universitdt Karlsruhe (TH) Seite 2
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Digses allgemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis darf nur ungek(irzt wiedergegeben werden.
Eine auszugsweise Verdffentlichung bedarf unserer ausdriicklichen Genehmigung.
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. Allgemeine Bestimmungen

1. Das allgemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis ersetzt nicht die fiir die Durchfihrung von
Bauvorhaben  gesefzlich  vorgeschriebenen  Genehmigungen,  Zustimmungen  und
Bescheinigungen.

2. Das allgemeine bauautsichtliche Priifzeugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere
privater Schutzrechte, erteilt.

3. Der Unternehmer hat das aligemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis auf der Baustelle
bereitzuhalten.

4. Das allgemeine bauaufsichtliche Priifzeugnis darf nur vollstindig vervielfaltigt werden. Eine
auszugsweise Verditentlichung bedarf der Zustimmung der Versuchsanstalt fiir Stahl, Holz und
Steine. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften diifen dem allgemeinen bauautsichtlichen
Prifzeugnis nicht widersprechen. Ubersetzungen des allgemeinen bauaufsichtlichen
Prifzeugnisses missen den Hinweis ,Von der Versuchsanstalt flir Stahl, Holz und Steine nicht
geprifte Ubersetzung der deutschen Originalfassung® enthalten.

5. Gegen dieses allgemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Versuchsanstalt fir Stahl, Holz und Steine einzulegen.

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis darf nur ungekiirzt wiedergegeben werden.
Eine auszugsweise Veriftentlichung bedarf unserer ausdriicklichen Genehmigung.



Versuchsanstalt flr Stahl, Holz und Steine Allgemeines bauaufsichtliches Prifzeugnis Nr. P-043809
{Amtliche Prifungsanstalt) vom 19.01.2005
Universitat Karlsruhe {TH) Seite 4

1 Gegenstand und Verwendungshereich

1.1 Gegenstand

Gegenstand des allgemeinen bauaufsichtlichen Prifzeugnisses sind die von der Firma EJOT
hergesteliten und vertriebenen Bohrschrauben JT4-6-55xL, JT4-4-48xL, JT4-3H/5-55xL,
JT9-6-5,5 x L, JT9-4-4,8 x L und JT9-3H/5-5,5 x L fur Verbindungen in Aluminium-Konstruktionen.

1.2 Verwendungsbereich

Die oben genannten Schrauben werden fir Verbindungen in Aluminium-Konstruktionen fir hinteriiiftete
AuBenwandbekleidungen verwendet.

2 Rechisgrundlage

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis wird aut Grund des §19 der Bauordnung fur das Land
Baden-Wirtemberg — Landesbauordnung — (LBO) in Verbindung mit der Bauregelliste A, Teil 2 Lid.
Nr. 2.17 erteilt,

Dieses allgemaine bavaufsichtliche Prifzeugnis darf nur ungekiirzt wiedergegeben werden.
Eine auszugsweise Verdffentlichung bedarf unserer ausdriicklichen Genehmigung.



Versuchsanstalt flir Stahi, Holz und Steing Allgemeines bauaufsichtliches Prifzeugnis Nr. P-043609
‘{Amtliche Prifungsanstalt} vorn 15.01.2006
Universitit Karlsruhe (TH) Seite 5

3 Anforderungen an das Bauprodukt

3.1 Eigenschaften und Zusammensetzung

Bei den Schrauben JT4-6-5,5 x L, JT4-4-4,8 x L, JT4-3H/5-5,5 x L., JT9-6-5,5x L, JT9-4-4,8 x L und
JT9-3H/5-5,5 x L handelt es sich um Bohrschrauben aus nichtrostendem Stahl.

Die Schrauben mit der Kennung JT4 sind geometrisch baugleich zu den Schrauben mit der Kennung
JT9 und sonst identischer Bezeichnung. Die jeweiligen Schrauben unterscheiden sich lediglich im
verwendeten Ausgangsmaterial.

Die Schrauben mit der Kennung JT4 werden aus nichtrosiendem Stahl der Werkstoff-Nr, 1.4307
hergestellt, und die Schrauben mit der Kennung JT9 werden aus nichtrostendem Stahl der Werkstoff-
Nr. 1.4401 hergestellt,

Form und Abmessungen der Schrauben sind den Anlagen 1 bis 3 zu entnehmen.

Die in den Anlagen 1 bis 3 angegebenen zulassigen Kréfte gelten sowohl tiir die Verwendung der oben
genannten Schrauben mit als auch ohne Dichtscheiben.

3.2 Kennzeichnung

Die Bauprodukte geméan 3.1 sind vom Hersteller mit dem Ubereinstimmungszeichen (U-Zeichen) nach
den Ubereinstimmungszeichen-Verordnungen (UZVO} der Lander zu kennzeichnen.

Das U-Zeichen ist auf der Verpackung des Bauprodukts oder, wenn dies nicht méglich ist, auf dem
Lieferschein anzubringen.

Die Kennzeichnung mit dem U-Zeichen darf erst dann erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach
Abschnitt 3.3 erflllt sind.

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis darf nur ungekiirzt wiedergegeben werden.
Eine auszugsweise Verdffentlichung bedarf unserer ausdricklichen Genehmigung.



Versuchsanstalt fir Stahl, Holz und Steine Allgemeines bauaufsichtiiches Priifzeugnis Nr. P-043609
(Amtliche Prifungsanstalt) vom 19.01.2005
Universitat Karlsruhe {TH) Seita 6

3.3 Ubereinstimmungsnachweis

3.3.1 Aligemeines

Die Bestatigung der Ubereinstimmung der Bauprodukte mit den Bestimmungen dieses allgemeinen
bauaufsichtlichen Prifzeugnisses erfolgt fur jedes Herstellwerk mit einer Ubereinstimmungserkiarung
des Herstellers nach vorheriger Priifung des Bauproduktes durch eine anerkannte Prifstelle (OHP).

3.3.2 Werkseigene Produktionskontrolle

In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle einzurichten und durghzuflhren.
Unter der werkseigenen Produktionskontrolle wird die vom Hersteller vorzunehmende kontinuierliche
Uberwachung der Produktion verstanden, mit der dieser sichersteilt, daB die von ihm hergestellten
Bauprodukte den Bestimmungen dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Priifzeugnisses entsprechen.
Im Rahmen der werkseigenen Produktionskontrolle sind

- die Form und Abmessungen der Behrschrauben,
- deren mechanische Eigenschaften und
- das verwendete Ausgangsmaterial

zu {iberprifen.

Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind aufzuzeichnen, auszuwerlen und
mindestens fiinf Jahre aufzubewahren und der Prifstelie auf Verlangen vorzulegen.

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prifzeugnis darf nur ungekiirzt wiedergegeben werden.
Eine auszugsweise Verdffentlichung bedarf unserer ausdricklichen Genshmigung.
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4 Bestimmungen fir Entwurf und Bemessung

In den Anfageblittern der Anlagen 1 bis 3 sind die zuldssigen Querkrafte {Beanspruchungsrichtung
rechtwinklig zur Achse der Schrauben) sowie die zuldssigen Auszugskrifte aus der Unterkonstruktion
(Beanspruchungsrichtung paralie! zur Achse der Schrauben) fur Verbindungen mit den Schrauben
JT4-6-55x L, JT4-4-48xL, JT4-3H/5-55xL, JT9-6-55xL, JT9-4-48xL und JT9-3H/S-55xL
angegeben.

In den Tabellen der Anlagebldtter ist dasjenige Bauteif, welches am Kopf der Schraube anliegt als
Bauteil | bezeichnet und die Unterkonstruktion (Bauteil auf der dem Schraubenkopf abgewandten
Seite) wurde als Bauteil Il bezeichnet,

Die in den Anlagen angegebenen =zuldssigen Krifte gelten flr Bauteile, die aus einer
Aluminiumlegierung bestehen mussen, deren Mindestzugfestigkeit groBer als oder gleich 215 N/mm?®
ist. Die zuldssigen Werte, die in Klammern angegeben sind, gelten fir Bauteile, die aus einer
Aluminiumlegierung bestehen miissen, deren Mindestzugiestigkeit groBer als oder gleich 245 N/mm?
ist.

Die in den Anlagen angegebenen zuldssigen Krifte gelten sowohl fir die Verwendung der oben
genannten Schrauben mit als auch ohne Dichtscheiben.

Die Festlegung der zuldssigen Krifte basiert auf Versuchsergebnissen, die in den Berichten
Nr. 013611 und Nr. 043609 der Versuchsanstalt flir Stahl, Holz und Steine dokumentiert sind.

Die Ableitung der charakteristischen Krafte aus den Versuchsergebnissen erfolgte gemén
DIN 18518-1 durch einen Bezug auf die garantierten Mindestzugfestigkeiten sowie die Nenndicken der

verbundenen Bauteile.

Die angegebenen zulassigen Krafte ergeben sich gemé&B DIN 185168-1 aus den charakteristischen
Werten unter Berlicksichtigung eines Sicherheitsfaktors von vy = 3.

Zur Beriicksichtigung eines méglichen Versagens von Bauteil | iiir eine Zugbeanspruchung der
Verbindung (Beanspruchungsrichtung parallel zur Achse der Schrauben) kann die charakteristische
Durchknépfkraft der Schraube durch Bauteil | mit Hilfe von DIN 18 807-6:1985-09, Gleichung (18)
berechnet werden, wobei in dieser Gleichung fir den Fall, daB die oben genannten Schrauben ohne
Dichtscheibe verwendet werden, fir den Parameter dp der Bunddurchmesser des entsprechenden
Schraubenkepfes (vgl. MaBangaben in den Anlagen 1 bis 3) angesetzt werden darf. Die zulassige
Durchknépfkraft ergibt sich aus der mit Hilfe von DIN 18 807-6:1995-09, Gleichung (18) berechneten
charakteristischen Durchknépfkraft unter Berlcksichtigung eines Sicherheitsfaktors von y = 3.

Disses allgemeine bavautsichtiiche Prifzeugnis darf nur ungekirzt wiedergegehen werden.
Eine auszugsweise Verdffentlichung bedarf unserer ausdriicklichen Genehmigung.
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5 Bestimmungen fiir die Ausfiihrung

Die Verschraubung der Verbindungen erfolgt flir alle Schrauben mit Hilfe eines Bohrschraubers mit

Tiefenanschlag.

Karlsruhe, den 18.01.2005

Der Sachbearbeiter Die Institutsleitung
Dipl-ing. . Heftman A

Dipl.-Iing. R. Hettmann Univ.-Prof. Dr.-Ing. H. Saal

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Priifzeugnis darf nur ungekiirzt wiedergegeben werden.
Eine auszugsweise Verdffentichung bedarf unserer ausdriicklichen Genehmigung.



Tabelle 1: Zulassige Quer- und Auszugskrafte flir

Allgemeines bauaufsichtliches Prifzeugnis

Verbindungen in Aluminium-Konstruktionen fir N F;g;???
hinterliftete AuBenwandbekleidungen 9
@10.5 " Verbindungs- JT4-6-55xL
) element JT9-6-55x L
Lr T Werkstoffe Schraube JT4-6-5,5 x L:
nichtrostender Stahl, Werkstoff-Nr. 1.4301
Schraube JT9-6-55 x |:
» nichtrostender Stahl, Werkstoff-Nr. 1.4401
111
8 i Hersteller EJOT Baubetestigungen GmbH
| In der Stockwiese 35
24,5 57323 Bad Laasphe
&5, 46 Tel.: 02752/ 908-0

Bauteil ll:  Aluminiumlegierung mit R, = 215 N/mm?
Nennblechdickel
[mm] 2,0 3,0 5,0
Bohrloch @ i i ) Belastungs-
[mm] art
?ngzn:gﬁ; anschlagorientiert verschrauben
“'E 0,50 | 0,31(0,34) | 0,31(0,34) | 0,31(0,34)
= 1
5 0,70 | 0,51(0,58) | 0,51(0,58) | 0,51(0,58) q%,
n 085 | 065(0,73) | 065(0,73) | 0,65(0,73)
E
o Querkrafi
£ _ 1,00 [ 0,80(0,88) | 0,80(0,88) | 0,80(0,88) :s: Fr:
£
SE 120 | 094(1,09) | 0,98(1,07) | 1,08(1,15) kN
i~
§’§ 1,50 | 1,15(1,27) | 1,25(1,37) | 1,45(1,56)
=58
L2
355
o<z A
- | 0,59(0,65) | 0,94(1,02) | 2,04(222) -
Auszugskraft
zul Fz||
kN

Die Werte in Klammern gelten fiir Bauteile | und I}, die aus Aluminiumlegierungen bestehen mit

R, = 245 N/mm?

Bei Zwischenwerten der Bauteildicken | und 1l diirfen die zuldssigen Krafte linear interpoliert werden.




Tabelle 2: Zuldssige Quer- und Auszugskrifte fir

Allgemeines bauaufsichiliches Prifzeugnis

| #3,8
@4,8

. A . N Nr. P-04
Verbindungen in Aluminium-Konstruktionen far ' Ar?lazseog
hinterlliftete AuBenwandbekleidungen
Verbindungs- JT4-4-48xL
210 3 element JT9-4-48 x L
() Werkstoffe Schraube JT4-4-4 8 x L:
nichtrostender Stahl, Werkstoff-Nr. 1.4301
Schraube JT9-4-4.8 x L:
: . nichtrostender Stahl, Werkstoff-Nr. 1,4401
)
’ Hersteller EJOT Baubefestigungen GmbH

In der Stockwiese 35
57323 Bad Laasphe
Tel.: 02752/ 308-0

Bauteil Il:  Aluminiumlegierung mit Ry, = 215 N/mm?
Nennblechdicke
[mm] 2,0 3,0
Bohrloch & } . Be|astungs.
[mm] art
?}lznl':gi; anschlagorientiert verschrauben
NE 0,50 | 0,29 (0,32) 0,29 (0,32)
Z |
o 0,70 | 0,46 (0,52) | 0,46 (0,52) 4%»
n 085 | 0,66(0,73) | 0,66(0,73)
E
i Querkraft
Z_ 100 | 0,86(0.95) | 086(0,95) 20l Fe.
o £ kN
s % 1,20 | 0,96 (1,08) 1,13 (1,23)
QL
22 1,50 | 1,11(1,22) | 1,53(1,68)
= Ef )
=IO
OIS
255
n<Z A
- | 0,61(0,67) | 1,04(1,13) -
Auszugskraft
zul F,
kN

Die Werte in Klammern gelten fiir Bauteile | und Il, die aus Aluminiumlegierungen bestehen mit

Ry, = 245 N/mm?

Bei Zwischenwerten der Bautelldicken | und Il diirfen die zuldssigen Krifte linear interpoliert werden.




Tabelle 3: Zuldssige Quer- und Auszugskrafte fur
Verbindungen in Aluminium-Konstruktionen fiir
hinterliiftete AuBenwandbekleidun

en

Allgemeines bauaufsichtliches Prufzeugnis
Nr. P-043609
Anlage 3

Verbindungs-

Pt - | element
i
H(* Werksioffe
T I
xc_ )
e Y
-
] Hersteller
=2
Al s
I &5, 46
Ql

JT4-3H/5-5,6 x L
JT9-3H/5-55 x L

Schraube JT4-3H/5-55 x L:
nichtrostender Stahl, Werkstoff-Nr. 1.4301

Schraube JT9-3H/5-55 x L:
nichtrostender Stahl, Werkstoff-Nr. 1.4401

EJOT Baubefestigungen GmbH
In der Stockwiese 35

57323 Bad Laasphe

Tel.: 02752/ 908-0

Bauteil Il:  Aluminiumlegierung mit R, 2 215 N/mm?
Nennblechdicke
[mm] 1,5 2,0
Bohrloch & } . Be|astungs.
[mm] art
Anzugs- _—
moment anschlagorientiert verschrauben
e
£
2 I
o 3,0 | 0,91 (1,000 | 1,40(1,60) -uﬁhb
A
E
T Querkraft
€ a 2ul Fq
2E kN
=3
a$
=]
2T
“ ES
=z g
L ES
355
m<= A
- 0,43(0,47) | 0,67 (0,74) _—|—_ I
Auszugskraft
zul F
kN

Die Werte in Klammern geiten fiir Bauteile | und [I, die aus Aluminiumlegierungen bestehen mit
Rm 2 245 N/mm’

Bei Zwischenwerten der Bauteildicken | und Il diirfen die zuldssigen Kréfte linear interpoliert werden,




	P-043609 Verlängerung
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